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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0090/2013  Datum: 18.02.2013

Kulturdezernent 

Verfasser: 46-Stadttheater Az: 46 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

14.03.2013 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

04.03.2013 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Kulturausschuss 

 

28.02.2013 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Theater Koblenz auf der Festung Ehrenbreitstein 2013 - EVITA 
 
Beschlussentwurf:  
 
Der Stadtrat beschließt das Konzept zur Durchführung der Produktion EVITA auf der Festung 
Ehrenbreitstein im Sommer 2013 und hierfür im Haushaltsplan 2013 / Produkt 2611 – 
Stadttheater überplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen i. H. v. 120.000,00 EUR, die 
durch zusätzliche Erträge/Einzahlungen in gleicher Höhe gedeckt werden. Die Zuordnung zu 
den betroffenen Kostenstellen und Konten ergibt sich aus der Anlage 2. 
 
 
Begründung:  
 
Konzept „EVITA auf der Festung Ehrenbreitstein 2013“ 
Vorbemerkung: 

Die Präsentation von Musical-Vorstellungen auf der Festung Ehrenbreitstein durch das 
Theater Koblenz ist aus Theatersicht künstlerisch sinnvoll und stellt eine sehr gute Ergänzung 
des Spielplanangebots des Theaters Koblenz dar. 

Die Theaterleitung hat auftragsgemäß überprüft, unter welchen Voraussetzungen eine 
Vorstellungsserie der Produktion EVITA auf der Festung Ehrenbreitstein im Sommer 2013 
nach einem mit der GDKE abgestimmten Zeitplan (Anlage 1) durchführbar und finanzierbar 
ist. 

Die in der Kalkulation (Anlage 2) verwendeten Daten basieren entweder auf konkreten 
Preisabfragen, auf Erfahrungswerten aus der Bespielung der „Festungsbühne“ mit der WEST 
SIDE STORY bei der BUGA 2011 oder aus tariflichen Regelwerken. Insgesamt wurde 
bewusst vorsichtig kalkuliert. 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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Zu den Positionen im Einzelnen: 

Infrastrukturkosten 
Wesentliche Bestandteile der Infrastruktur (insbesondere Bühne, Überdachung, Bestuhlung) 
werden durch die GDKE zur Verfügung gestellt. Für eine Theaterproduktion fallen 
zusätzliche Infrastrukturkosten an. 

Materialkosten/Technik 
Die hier zugrunde gelegte Größenordnung basiert auf dem bei der WEST SIDE STORY 
genutztem licht- und tontechnischem Equipment. Das Bühnenbild der Produktion wird aus 
dem Großen Haus übernommen, muss jedoch den Bedingungen auf der Festung angepasst 
werden. 

Zusätzliche Personalkosten 
Nach den Erfahrungen bei der BUGA ist für die Bewachung sowie Zuschauer- und 
Geländesicherheit zusätzliches externes Personal erforderlich. Bestimmte Personalkosten von 
Musiktheater-Vorstellungen werden ausschließlich vorstellungsbezogen abgerechnet und 
müssen deswegen in die Kalkulation mit einfließen. 

Zusätzliche Orchesterkosten 
Nach dem zwischen der Stadt Koblenz und dem Land Rheinland-Pfalz bestehenden 
Orchestervertrag sind bestimmte musikalische Zusatzleistungen vorstellungsbezogen 
gesondert zu vergüten. 

Kartenpreise / Einnahmen 

Realistische und trotzdem für den Zuschauer aus Sicht des Theaters zumutbare Kartenpreise 
sind möglich und erzielbar. Ein Jugendpreis (für Zuschauer/innen bis 25 Jahren) erscheint im 
Hinblick auf das angebotene Produkt ebenfalls sinnvoll und geboten. Es werden 5 
Preiskategorien mit einer Spanne zwischen 49,00 € (Jugendpreis 39,00 €) und 15,00 €  
(Jugendpreis 9,00 €) gebildet. 

Der in der Kalkulation dargestellte ausgeglichene Saldo ergibt sich bei einer 
durchschnittlichen Auslastung von 78%. Diese Quote ist für eine Open-Air-Musical-
Produktion sehr realistisch. 

Der Vorverkauf für die Vorstellungen von EVITA auf der Festung Ehrenbreitstein sollte 
spätestens am 02. April 2013 beginnen, um eine ausreichend langfristige 
Vermarktungsmöglichkeit sicherzustellen. 

Nach dem vorliegenden Zahlenmaterial ist festzuhalten, dass diese Produktion des 
Theaters Koblenz auf der Festung Ehrenbreitstein im Jahr 2013 auf diese Art und 
Weise durchführbar und finanzierbar ist. 
Haushaltstechnische / -rechtliche Abwicklung 

Die in der Einnahmen- und Ausgabenkalkulation dargestellten Positionen sind bisher nicht im 
Etat des Theaters 2013 (Haushaltsplan 2013, Produkt 2611) enthalten. Es kann davon 
ausgegangen werden, dass die Grenzkosten der Veranstaltung durch die zusätzlichen 
Einnahmen gegenfinanziert werden. (Anlage 2) Daher ergeben sich hierdurch auch keine 
Änderungen hinsichtlich des städtischen Zuschusses und der Landeszuwendung. 

Zur haushaltsrechtlichen Umsetzung ist die im Beschlusstenor enthaltene formelle 
Bewilligung überplanmäßiger Aufwendungen / Auszahlungen erforderlich.  
 
Anlagen:  
 

- Zeitplan 
- Einnahmen- / Ausgaben-Kalkulation 

 


